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Menschlich und kompetent: Die SPD in Rheinland-Pfalz 
Ein Diskussionsangebot der SPD-Programmkommission 

 
RHEINLAND-PFALZ: HIER UND HEUTE 

 

Rheinland-Pfalz ist ein starkes und erfolgreiches Land. Zu Recht sind die Rheinland-

Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer stolz auf ihre Leistungen. Sie haben von der SPD in 

Rheinland-Pfalz immer wieder Tatkraft und Einsatz gefordert und wir arbeiten gerne für sie 

und Rheinland-Pfalz. Gemeinsam haben wir das Land nach vorne gebracht. Die SPD konnte 

in Rheinland-Pfalz im Dialog und in Zusammenarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern die 

Rahmenbedingungen für eine erfolgreiche Entwicklung unserer Heimat setzen. 

In Rheinland-Pfalz leben wir die Kultur der Fairness und der Solidarität. Die SPD steht für 

soziale Gerechtigkeit und wirtschaftliche Vernunft, für Bildungschancen unabhängig vom 

Geldbeutel der Eltern, gute und zukunftsfähige Arbeit und die Vereinbarkeit von Beruf und 

Familie. Wir stärken die Regionen und sichern Lebensqualität. In unserem Land fühlen sich 

die Bürgerinnen und Bürger sicher. Hier wird der Zusammenhalt der Gesellschaft groß 

geschrieben; Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement werden gepflegt und gelebt. 

Verantwortungsvoller Umgang mit den Energiequellen und bezahlbare Energie sind unsere 

Ziele. Wir wollen auf die bisherigen Erfolge und guten Erfahrungen aufbauen und Rheinland-

Pfalz für das neue Jahrzehnt fit machen. Rheinland-Pfalz steht gut da! 

 

Menschlich und kompetent. Dafür steht Kurt Beck. Dafür steht die SPD.  

Wir laden alle ein, sich gemeinsam mit uns über unsere Ziele für die Jahre 2011 

bis 2016 zu unterhalten. 

 

Dafür steht die SPD in Rheinland-Pfalz: 

• In Rheinland-Pfalz steht Bildung hoch im Kurs. Wir haben ein durchlässiges und von 

Chancengleichheit getragenes – und vor allem gebührenfreies – Bildungssystem – 

von den Kindertagestätten bis zu den Hochschulen. Die Beitragsfreiheit von 

Kindergärten ist dabei nur ein Pfeiler in unserem Leitbild „Kinderfreundliches 

Rheinland-Pfalz“. 
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• In Rheinland-Pfalz ist seit dem Amtsantritt der SPD-geführten Regierungen die 

Arbeitslosigkeit so deutlich gesunken, wie es noch 1991 kaum jemand für möglich 

gehalten hätte und dies hält an trotz der schärfsten Wirtschaftskrise seit  Bestehen 

des Landes. Rheinland Pfalz steht seit Jahren auf dem 3. Platz im Ländervergleich – 

das lässt uns aber nicht ruhen. Wir arbeiten weiter für Gute Arbeit und gerechte 

Löhne und die Mitbestimmungsrechte. Wir wollen den flächendeckenden 

Mindestlohn. Mit unserem Eintreten für Mindestlöhne, Tariftreue und Gute Arbeit, ist 

Rheinland-Pfalz das soziale Gewissen in Deutschland geworden.   

• Der Mittelstand mit seinem Engagement, seiner Innovationskraft und seinen 

Arbeitsplätzen ist der Motor unseres wirtschaftlichen  Erfolges. Wir setzen gute 

Rahmenbedingungen und stärken den Mittelstand. Wir bieten Gründerinnen und 

Gründern die besten Voraussetzungen zum erfolgreichen Start ins Unternehmertum. 

• Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind aktive Bürger. Unser Land liegt 

an der Spitze beim Engagement der Bürgerinnen und Bürger für die Gemeinschaft. 

Über 40 Prozent der Bevölkerung engagieren sich in vielfältigen Formen und leisten 

einen aktiven Beitrag zum Zusammenhalt und der Sicherheit in unserem Land. Dank 

ihnen ist unser Land lebens- und liebenswert.  

• Die Gleichberechtigung und Gleichstellung von Frauen und Männern in allen 

Lebensbereichen sind Grundlage unseres Handelns und Ziel unserer Politik. Wir 

schaffen Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie und 

setzen uns für gleiche Chancen und gleiche Entlohnung auf dem Arbeitsmarkt ein. 

 

Unseren Wohlstand verdanken wir dem Mut, dem Ideenreichtum und der Tatkraft der 

Menschen in Rheinland-Pfalz. Vor uns liegen neue Aufgaben. Wir sind uns der 

Herausforderungen des nächsten Jahrzehntes – des demographischen Wandels, des 

Klimawandels, der Globalisierung, der Sicherung eines handlungsfähigen Staates und der 

Vermeidung einer drohenden Spaltung unserer Gesellschaft – bewusst.  

Mit den Bürgerinnen und Bürgern wollen wir gemeinsam die Zukunft in unserem Land 

gestalten und Rheinland-Pfalz gestärkt ins neue Jahrzehnt führen.  

 

Wir Sozialdemokratinnen und Sozialdemokraten setzen dabei auf einen handlungsfähigen 

Staat, der faire Regeln garantiert, Leistung belohnt und Schwächere schützt. Damit 

ermöglicht er private Initiative und individuellen Erfolg ohne das Auseinanderbrechen der 

Gesellschaft zu riskieren. Die marktradikale, nur auf den eigenen Vorteil ausgerichtete 

Ideologie hat das weltweite Wirtschafts- und Finanzsystem an den Rand des 

Zusammenbruchs geführt – sie ist gescheitert. Die schwarz-gelbe Bundesregierung hat 

hingegen nichts dazu gelernt. Mit ihrer Klientelpolitik ist sie wieder auf dem Weg zum 
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entgrenzten Casino-Kapitalismus und verschärft so die soziale Spaltung in Deutschland. Sie 

raubt den Kommunen ihre Handlungsfähigkeit. Soziale Unsicherheit, zunehmende 

Ungleichheit und Zukunftsängste sind die Folgen einer solchen Politik. Diese führt dazu, 

dass Herkunft noch stärker als bisher über Lebenschancen bestimmt. Anerkannt gute 

Leistungen schützen die Menschen nicht vor Betriebsschließungen und Arbeitsplatzverlust. 

So werden Abstiegsängste geschürt und neue Armut entsteht. Der über Jahrzehnte gültige 

gesellschaftliche Konsens, sozialer Aufstieg durch individuelle Leistung, scheint für einige 

Gruppen unserer Gesellschaft zunehmend unrealistisch. Das ist nicht die Gesellschaft, in der 

wir leben wollen. 

 

Wir fühlen uns diesem Ziel nach wie vor verpflichtet! Wir sichern Lebenschancen unabhängig 

von der sozialen Herkunft. Wir wollen den Aufstieg ermöglichen. Nur mit einem Gefühl der 

Sicherheit können sich Kreativität und Schaffensdrang, Leistung und Solidarität voll entfalten. 

Nur ein handlungsfähiger Staat kann dies gewährleisten. Wer alles nur dem Markt und dem 

Wettbewerb überlässt, zerstört den sozialen Zusammenhalt. Profitgier macht uns nicht 

glücklich. Wir brauchen Familie, Heimat, privates Glück, Respekt, Anerkennung und ein 

gutes Auskommen mit unserer täglichen Arbeit. 

 

Die SPD wird sich auch auf Bundesebene für soziale Gerechtigkeit und faire 

Wettbewerbsbedingungen einsetzen. Wozu ein unregulierter Finanzmarkt führt, hat die 

derzeitige Finanz- und Wirtschaftskrise gezeigt. Menschen haben schuldlos ihr Angespartes 

und ihre Arbeit verloren, Betriebe gehen in die Insolvenz. Klare Regeln, die der Profitgier von 

Banken Einhalt bieten und schwarze Schafe in Haftung nehmen, müssen auf Bundesebene 

und europaweit geschaffen werden. 

 

Auch gegen die Kopfpauschale und für eine qualitativ hochwertige und bezahlbare 

Gesundheitsversorgung für alle Bürgerinnen und Bürger wird sich die SPD auf Bundesebene 

weiterhin einsetzen. Es kann nicht sein, dass der Millionär den gleichen 

Krankenkassenbeitrag bezahlt wie der Verkäufer. 
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MENSCHLICH UND KOMPETENT INS NÄCHSTE JAHRZEHNT 

 

1. Unser Maßstab ist die Soziale Gerechtigkeit 

Soziale Gerechtigkeit ist Maßstab unseres Handelns. Nur in einer als gerecht empfundenen 

Gesellschaft stehen Menschen füreinander ein, sind Menschen bereit, Verantwortung zu 

übernehmen. Doch ist Gerechtigkeit überall dort verletzt, wo Kinder aufgrund falscher 

Bildungsstrukturen ihrer Chancen beraubt, wo Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit 

Dumpinglöhnen ausgebeutet werden, wo Arbeitslosigkeit eine Sackgasse bedeutet und das 

Gewinnstreben über dem Menschen steht. In Deutschland verschärfen sich derzeit die 

sozialen Gegensätze. Die Zukunft erscheint vielen Menschen für sich selbst, vor allem aber 

für ihre Kinder und Enkel sehr unsicher. Konkrete Abstiegsängste machen sich breit.  

 

Unser Zukunftsversprechen lautet: Sozialer Aufstieg durch individuelle Leistung ist möglich. 

Wir stehen zu den Leistungsträgern unserer Gesellschaft: der Industriearbeiterin, dem 

Handwerker, der Unternehmerin, der Krankenschwester, dem Erzieher, der Lehrerin. Wir 

wollen, dass alle Jugendlichen eine Chance auf einen Ausbildungsplatz haben. Und wir 

sagen auch, wer arbeitslos wird muss alle Chancen und Hilfen erhalten, wieder in das 

Berufsleben einzusteigen. Wir können auf die Erfahrungen und das Wissen der älteren 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nicht verzichten. Wir stehen für eine menschliche und 

kompetente Politik.  

 

2. Bildung ist der Schlüssel für Wohlstand und Sicherheit 

Bildung ist mehr als das Vermitteln von Wissen. Bildung wirkt persönlichkeitsbildend. Wir 

wollen selbstbewusste und eigenverantwortliche junge Menschen. Bildung ist der Schlüssel 

für eine Zukunft in Wohlstand und Sicherheit. Sie ist wesentliche Voraussetzung dafür, dass 

die rheinland-pfälzische Wirtschaft international konkurrenzfähig bleibt. Moderne 

Bildungspolitik ist Gesellschafts- und Gerechtigkeitspolitik. Sie ist Voraussetzung dafür, dass 

Menschen ihre individuellen Lebensziele verwirklichen können. Nur so ist unser 

Aufstiegsversprechen einlösbar. Bildung schützt unsere Demokratie vor Intoleranz und 

Fremdenfeindlichkeit. Gerechte Bildungsstrukturen und eine hohe Qualität der Ausbildung 

sorgen für mehr Wohlstand, mehr soziale Gerechtigkeit und weniger Kriminalität – Bildung 

sorgt dafür, dass Rheinland-Pfalz menschlich und kompetent bleibt.  

 

Wir werden die Bildungschancen für Alle weiter verbessern. Niemand soll ohne Abschluss 

sein. Frühkindliche Bildung, ausreichend Betreuungsplätze, leistungsfähige Schulen, eine 

sehr gute Unterrichtsversorgung, längeres gemeinsames Lernen, eine hohe Durchlässigkeit 

und ein kostenfreies Studium sind für uns der Maßstab hierfür! Zur Verbesserung der 
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pädagogischen Qualität wollen wir die demografische Dividende nutzen. Somit verbessern 

wir stetig Rahmenbedingungen für Schule, Ausbildung, Beruf und Universität. 

 

3. Gute Arbeit – Gutes Geld 

Arbeit zu haben, bedeutet Teilhabe am gesellschaftlichen Zusammenleben: Sie sichert den 

Lebensunterhalt und bedeutet Selbstverwirklichung und Anerkennung. Arbeit schafft unseren 

Wohlstand. Doch es geht in Deutschland zunehmend ungerecht zu: Die Schere bei der 

Einkommensverteilung geht stärker auseinander, die Vermögensverteilung wird ungerechter 

und Frauen und Männer werden immer noch ungleich bezahlt. Wir benötigen dringend eine 

Politik der Anerkennung von Leistung und des Ausgleichs zwischen den gesellschaftlichen 

Gruppierungen. Diejenigen, die tagtäglich unseren Wohlstand erarbeiten, müssen wieder im 

Mittelpunkt stehen. Unser Wohlstand hängt von unseren Unternehmen und unserem gut 

ausgebildetem Nachwuchs sowie motivierten Arbeitskräften ab, die sich weiterbilden. 

 

Wir kämpfen für gute Arbeitsbedingungen und wollen den flächendeckenden Mindestlohn. 

Für uns gilt: Gute Arbeit – Gutes Geld! Wir wollen strengere Regelungen für Leiharbeit. Für 

die Zukunft der Arbeit wollen wir mit den Gewerkschaften und Arbeitgebern intelligente 

Arbeitszeitmodelle entwickeln. Wir wollen, dass das Land und die Kommunen weiterhin 

einen Beitrag zur Gleichstellung leisten und bei öffentlichen Aufträgen gleichen Lohn für 

Männer und Frauen sichern. Sie sollen darin Vorbild für die gesamte Wirtschaft sein. Wir 

binden die Unternehmen bei öffentlichen Aufträgen an die Tarifverträge und sichern so Gute 

Arbeit und schützen unseren Mittelstand vor Dumping-Wettbewerb. 

 

4. Zukunftsfähig durch eine starke Wirtschaftspolitik 

Unsere Wirtschaft wandelt sich. In Rheinland-Pfalz wissen wir, was Strukturwandel bedeutet. 

Dabei ist klar: Auch in Zukunft können Branchen immer wieder in Schwierigkeiten geraten 

und Menschen ihren Arbeitsplatz verlieren. Sozialdemokratische Politik sieht dabei nicht 

tatenlos zu. Es geht um die Einstellung auf neue Bedingungen und die Nutzung neuer 

Chancen. Gemeinsam mit den Unternehmen, den Personal- und Betriebsräten, den 

Unternehmensverbänden und den Gewerkschaften stärken wir die Zukunftsfähigkeit unseres 

Landes. Aufbauen können wir in Rheinland-Pfalz auf unseren Mittelstand, der einen großen 

Beitrag zur Schaffung von Arbeitsplätzen und zur Innovationsfähigkeit leistet.  

Unsere Wirtschaftsstruktur besteht aus einer gesunden Mischung von klassischer Industrie 

und neuen Branchen, wie z.B: in den Bereichen Pharmazeutik und Chemie, erneuerbare 

Energien, Automobilproduktion, Landwirtschaft und Weinbau, neuen wissensbasierten 

Industrien und einer wachsenden Dienstleistungslandschaft. Auch im Bereich der kreativen 
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Wirtschaft und als Medienstandort werden wir immer stärker. Rheinland-Pfalz befindet sich 

auf dem Weg in die Ideengesellschaft, in der Wissen, Ideen und Kreativität die antreibenden 

Kräfte des wirtschaftlichen Erfolges sind. An die Seite der Massenproduktion tritt die stark 

auf individuelle Bedürfnisse ausgerichtete Wirtschaft. Kreative Wirtschaft besteht für uns aus 

Wissenschaft und Forschung, Ingenieurs- und Architekturleistungen, Design- und 

Kunstwirtschaft sowie aus der Medienbranche. Sie ergänzt die traditionellen Schwerpunkte 

unseres starken Standortes. Die erfolgreichen Hochschul- und Forschungsstätten im Land 

müssen noch stärker Impulse durch Wissenstransfer setzen. Wirtschaftskraft und 

Wettbewerbsfähigkeit können nur erhalten bleiben, wenn es gelingt, in Rheinland-Pfalz 

weiterhin genügend Fachkräfte auszubilden. 

 

Mit unserer Wirtschaftspolitik fördern wir gezielt Branchen, die Ausbildungs- und Arbeitplätze 

auch in Zukunft sichern können. 

Wir machen Rheinland-Pfalz mit unserer „Initiative Gesundheitswirtschaft“ bis 2020 zum 

Gesundheitsland und schaffen so die Arbeitsplätze der Zukunft. Wir stärken damit die 

Gesundheitsberufe, die Gesundheitsangebote und den Tourismus. Damit stellen wir den 

Ängsten vor steigenden Gesundheitskosten die Innovationskraft der Gesundheitswirtschaft 

gegenüber.  

Die Autobahnen der Zukunft – die breitbandigen Datenautobahnen – bauen wir schon heute 

flächendeckend aus und bekennen uns zu dieser zentralen Infrastrukturaufgabe.  

Rheinland-Pfalz geht auch den Weg in die kreative Wirtschaft. Kein Unternehmen kann allein 

das Wissen generieren, das notwendig ist, um ständig die Grundlage der Ideengesellschaft - 

neue Einfälle - zu schaffen. Mit unserer Wirtschaftspolitik stärken wir daher Netzwerke von 

Unternehmen. Für die kreative Wirtschaft werden wir eine Initiative starten, die die öffentliche 

Aufmerksamkeit auf die vielen Potentiale in Rheinland-Pfalz lenkt. Zudem werden wir die 

Vernetzung dieser Branchen verstärken und unsere Förderpolitik an den Wandel in der 

Wirtschaft anpassen.  

 

5. Rheinland-Pfalz – Ein Land voller Energien 

Rheinland-Pfalz – seine Menschen und seine Wirtschaft – brauchen eine sichere 

Energieversorgung. Wir benötigen bezahlbare, sichere und umweltbewusste Energiequellen 

ohne Atomkraftwerke. Umwelt- und ressourcenschonende Technologien und Erneuerbare 

Energien sind Leitmärkte der Zukunft. Wir setzen auf heimische Ressourcen, stärken damit 

ländliche Räume und fördern innovative Technologien. Damit legen wir die Grundlage für die 

Zukunftsfähigkeit unseres Standortes – auch im Hinblick auf die soziale und ökologische 

Nachhaltigkeit. 
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Wir wollen das energieeffizienteste Bundesland werden. Wir wollen die privaten Haushalte 

und Unternehmen von ihren immer weiter steigenden Energiekosten entlasten. Eine solche 

Strategie erfordert eine besondere Kraftanstrengung von Gewerkschaften, Unternehmen, 

Wissenschaft und der Politik. Konkret werden wir die Energiebilanz aller Gebäude der 

öffentlichen Hand weiter verbessern. Wir verfolgen die Politik eines sozialen und 

ökologischen Wachstums für ein starkes Rheinland-Pfalz: Dies sichert unsere Umwelt, 

schafft Arbeit und steigert unseren Wohlstand. Das heißt für uns nachhaltige soziale 

Marktwirtschaft! Langfristiges Ziel ist: Wir wollen die Energieversorgung Schritt für Schritt auf 

Erneuerbare Energien umstellen. Wir werden uns dafür einsetzen, dass Land und 

Kommunen selbst Vorbild sind. Für die Stromversorgung der Landesverwaltung setzen wir 

auf Erneuerbare Energien und werden die öffentlichen Gebäude mit CO2-neutralen 

Kraftwerken ausstatten. So schaffen und sichern wir Arbeitsplätze, fördern 

Wettbewerbsfähigkeit und tragen zur Versorgungssicherheit bei. Wir stärken und 

unterstützen die Kommunen in ihrer Schlüsselrolle für den Energieumbau. Die kommunalen 

Energieunternehmen sind wichtig für den Wettbewerb. 

 

6. Kinderfreundliches Rheinland-Pfalz 

Wir wollen, dass Kinder in unserer Gesellschaft willkommen sind, geachtet und geliebt 

werden. Familie ist der Ort, an dem Kinder sind und Menschen füreinander Verantwortung 

übernehmen. Viel zu stark wird unser Leben an ökonomischen Zielen ausgerichtet. 

Beschleunigung und Entfremdung sind die Folge – die Familien leiden darunter. In 

Rheinland-Pfalz besinnen wir uns auf die guten Werte des Zusammenlebens: Werte, die 

nicht an der Börse gehandelt werden. Unser Motto „Kinderfreundliches Rheinland-Pfalz“ 

steht für zahlreiche Angebote: Deshalb haben wir den Schutz des Kindeswohls gesetzlich 

verankert. Deshalb haben wir einen Rechtsanspruch auf den Kitaplatz ab dem 2. Lebensjahr 

geschaffen, geben die Chance auf gute Bildung und Betreuung und fördern damit 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie. Deshalb haben wir Sozialfonds für kostenloses 

Mittagessen an Kitas und an Schulen eingeführt. Unser Prinzip von gebührenfreier Bildung 

und Betreuung entlastet Familien massiv.  

 

Wir werden auch weiterhin für Mütter und Väter Beratung, Unterstützung und Hilfen 

anbieten, wenn sie diese wollen. Kindergesundheit und frühkindliche Entwicklung werden 

gezielt gefördert. 

Wir stärken gemeinsam mit den Unternehmerinnen und Unternehmern im Land die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf und richten unsere Politik an den Lebensphasen der 

Menschen aus. Dies heißt auch, dass wir uns Gedanken über die Arbeitszeit machen 

müssen, so dass Raum für die Familie, das Ehrenamt und das gesellschaftliche 
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Zusammenleben entsteht. Lebensarbeitszeitkonten und eine Verringerung der 

Wochenarbeitszeit können hierzu einen wichtigen Beitrag leisten. Familie und Beruf 

vereinbaren: wir sind einen guten Schritt vorangekommen, viel ist noch zu tun. 

 

7. Wir sind die Netzpartei 

Das Internet ist für immer mehr Menschen in Beruf und Freizeit selbstverständlicher Teil des 

Alltags. Die digitale Verfügbarkeit von Daten scheint grenzenlos. Google, Soziale Netzwerke, 

Twitter, Smart Phone Apps sind Ausdruck einer digitalen Revolution, deren Ende nicht 

absehbar ist. Das Internet ist das Symbol einer neuen weltweit vernetzten Generation. Die 

Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer nutzen die Möglichkeiten des digitalen 

Zeitalters, profitieren von dieser Entwicklung und arbeiten mit an der digitalen Zukunft. 

 

Wir unterstützen den Ausbau des Internets als kreative, kulturelle Errungenschaft mit dem 

Ziel, die globale Wissensgesellschaft zu gestalten. Um die technische Voraussetzung dafür 

zu schaffen, wollen wir die Anbindung aller Regionen des Landes an schnelle und 

leistungsfähige Internetverbindungen erreichen.  

Eine entstehende Netzgesellschaft braucht eine eigenständige Netzpolitik. Die SPD 

positioniert sich klar als Netzpartei. Wir treten in den Dialog mit der „Netzgemeinde“ und 

diskutieren, wie sie sich die digitale Welt von morgen vorstellt und welche „Brennpunkte“ es 

beim Thema Internet gibt. Medienkompetenz muss selbstverständlicher Bestandteil 

schulischer Bildung werden. Rheinland-Pfalz ist auf dem Weg dahin auf dem Spitzenplatz 

der Länder. Daran werden wir weiter arbeiten. Insbesondere die Sicherheit persönlicher 

Daten und Lebensumstände genießt unser besonderes Augenmerk.  

 

8. Handlungsfähiger Staat und starke Kommunen 

Eine an Menschlichkeit und Fairness orientierte Politik für die Mehrheit der Bürgerinnen und 

Bürger im Land setzt einen handlungsfähigen Staat und starke Kommunen voraus. Es ist 

immer populär, Menschen Steuersenkungen zu versprechen. Mit Gerechtigkeit hat dies aber 

wenig zu tun. Deutschland hat schon jetzt eine der niedrigsten Steuerquoten unter den 

Industrienationen. Wird die Steuerquote weiter abgesenkt, können Staat und Kommunen ihre 

wichtigen Aufgaben nicht mehr ausreichend wahrnehmen und enttäuschen die berechtigten 

Erwartungen der Menschen. Politik muss Lebenschancen und Lebensqualität für alle 

ermöglichen und nicht nur Reichtum für wenige. Nur Reiche können sich einen armen Staat 

leisten. Zu einem handlungsfähigen Staat und starken Kommunen gehört es auch, nicht 

weiter Schulden aufzubauen. Der konsequente Abbau der Verschuldung sichert zukünftigen 

Generationen politische Handlungsspielräume. 



 

Seite 9 von 12 
Kommunen müssen für eine attraktive öffentliche Infrastruktur sorgen können. Dafür 

brauchen Bund, Länder und Kommunen eine ausreichende Finanzausstattung. Das 

bedeutet, dass wir einen handlungsfähigen Staat gewährleisten und die Arbeit eines jeden 

so wertschätzen, dass alle wissen: Meine Arbeit zählt. Der handlungsfähige Staat investiert 

in Bildung und Ausbildung, Daseinsvorsorge, Gesundheitsversorgung und Sicherheit. So 

stellt er eine gerechte Verteilung sicher und stärkt unsere Wirtschaftsstrukturen. 

 

Wir werden uns für eine Senkung der Sozialabgaben stark machen, denn damit entlasten wir 

die wirklichen Leistungsträger. Gleichzeitig treten wir für den Erhalt eines handlungsfähigen 

Staates und für eine gerechte Lastenverteilung ein. Starke Schultern müssen mehr tragen 

als schwache.  

 

9. Heimat und Identität 

Rheinland-Pfalz ist ein Land voller Kultur in der Mitte Europas. Den Menschen wird ihr 

Umfeld immer wichtiger. Rheinland-Pfalz ist geprägt von den Schönheiten und der Vielfalt 

seiner Landschaften – es bietet Heimat und stiftet Identität. Mit seinen über 500 Burgen und 

Schlössern, den Weltkulturerbestätten Mittelrheintal, Trier, Speyerer Dom und römischer 

Limes, dem Hambacher Schloss, zahllosen regionalen und örtlichen Kulturinitiativen, der 

freien Szene, der öffentlichen und freien Theater, der Musik- und Konzertszene ist das Land 

besonders attraktiv für Tourismus und Freizeitgestaltung. Unsere Kulturlandschaften bieten 

die Möglichkeit zum gemeinschaftlichen Leben und Entspannen. Daher ist es so wichtig, 

dass wir unsere ländlichen Räume in ihrer Vielfalt erhalten. Landwirtschaft und Weinbau 

prägen unser Land, die Menschen, die Kultur unserer Regionen und ihre Wirtschaftskraft in 

besonderem Maße. Wir unterstützen die landwirtschaftlichen und weinbaulichen 

Unternehmen bei ihrem strukturellen Anpassungsprozess, bei der Erzeugung von 

Nahrungsmitteln hoher Qualität sowie bei einer nachhaltigen, flächendeckenden 

Landbewirtschaftung. Wir brauchen dazu wettbewerbsfähige Unternehmen, damit sie sich 

auch in Zukunft auf den nationalen, europäischen und internationalen Märkten behaupten 

können.  

Zu unserem Verständnis von Heimat gehört es auch, dass wir ein gutes Verhältnis zu 

unseren europäischen Nachbarn pflegen. Sowohl im Rahmen der grenzüberschreitenden 

Zusammenarbeit wie auch der Zusammenarbeit mit den Partnerregionen leisten wir einen 

eigenen Beitrag für ein friedliches und enges Miteinander. 

Heimat zu sichern bedeutet, die Handlungsfähigkeit der Kommunen zu erhalten und sie in 

der Wahrnehmung ihrer Aufgaben zu unterstützen. Eine lebens- und liebenswerte Heimat 

setzt starke Kommunen voraus, die die öffentliche Infrastruktur und die Daseinsvorsorge 
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sicherstellen. Heimat zu sichern bedeutet auch, für wirtschaftlich schwache Regionen da zu 

sein und nachhaltige Strukturpolitik zu betreiben. Dafür stehen viele erfolgreiche Projekte in 

den Regionen des Landes: Hochschulen und außeruniversitäre Forschungsinstitute, die 

Flughäfen Hahn und Zweibrücken, das Arp-Museum in Remagen, die Bundes- und 

Landesgartenschauen. Dazu gehört auch der Nürburgring. Er sichert Arbeitsplätze und 

schafft Perspektiven für die Region. Dabei einen langen Atem zu haben, aber auch 

Fehlentwicklungen zu korrigieren zeichnet verantwortungsvolle Politik für ein starkes 

Rheinland-Pfalz aus. Wir bekennen uns zur politischen Aufgabe der Kulturförderung. 

Wir wollen, dass Rheinland-Pfalz weiterhin eine bedeutsame Stimme in der Europapolitik ist. 

Unsere Politik steht für ein demokratisches und soziales Europa, das die Regionen stärkt 

und den Menschen Sicherheit gibt.  

 

10. Rheinland-Pfalz – Land des langen und guten Lebens 

Der demographische Wandel ist eine Chance. Eine höhere Lebenserwartung ist Anlass zur 

Freude. Gleichwohl stellt uns eine älter werdende Gesellschaft vor neue Herausforderungen. 

Medizinische Versorgung, Freizeit- und Kulturangebote sowie die Dinge des alltäglichen 

Bedarfs müssen den Bedürfnissen einer älter werdenden Gesellschaft entsprechen. Gutes 

Leben ist mehr als nur gute Versorgung im Krankheitsfall. Es geht um Teilhabe am 

kulturellen und sozialen Leben in unserer Gesellschaft, um ihre Mitgestaltung und 

Mitverantwortung.  

 

Rheinland-Pfalz wird das Land des langen und guten Lebens. Eine starke und faire 

Gesellschaft baut auf alle kreativen Kräfte in unserem Land. Eine Ausgrenzung älterer 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer lehnen wir ab. Für uns steht dabei fest, dass nicht 

jeder seine Arbeit ohne Abstriche bis zum Eintritt in die Rente leisten kann. Wir werden 

daher Lösungen erarbeiten, die individuelle Übergänge vom Erwerbsleben in den Ruhestand 

ermöglichen.  

Wir werden mit den Kommunen über Wohnformen nachdenken, die das selbstorganisierte 

Wohnen und Leben bis ins hohe Alter ermöglichen.  

 

11. Freiheit und Sicherheit 

Rheinland-Pfalz ist ein sicheres Land. Sicherheit ist ein hohes Gut. Nur wer frei von Angst 

vor Gewalt und Kriminalität lebt, kann seine individuellen Lebensziele verwirklichen. 

Organisierte Kriminalität und der internationale Terrorismus stellen jedoch auch unser Land 

vor neue Bedrohungen, stellen unser Wertesystem der wehrhaften Demokratie auf die 

Probe. Die vereitelten Terroranschläge in Deutschland haben dies deutlich vor Augen 
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geführt. Rechtsextremistische Aufmärsche und Angriffe fordern Staat und Zivilgesellschaft. 

Rheinland-Pfalz ist stark gegen rechts und wird es auch bleiben. 

 

Rheinland-Pfalz geht weder den Weg der falsch verstandenen Toleranz, noch den des 

Überwachungsstaates. Nur wenn wir uns auch in der Bekämpfung von Kriminalität und 

Terror unserer freiheitlichen Werte bewusst sind, können wir Freiheit und Sicherheit 

garantieren. Wir wissen, dass die Mittel der Bekämpfung entscheidend sind zur Erhaltung 

von Rechtsstaat und Rechtsfrieden. Einen Schwerpunkt legen wir auch auf die 

entschlossene Bekämpfung von Rechtsextremismus und Rassismus. Dazu gehört ein Verbot 

der NPD. 

 

12. Aktive Bürgergesellschaft - Gelungene Integration 

Rheinland-Pfalz ist aktiv und lebendig. Wir setzen auf die Kultur der Vielfalt. Einsatz für 

unseren gesellschaftlichen Zusammenhalt in Vereinen, Verbänden und kirchlichen 

Organisationen zeichnet Rheinland-Pfalz aus. Im Bereich des ehrenamtlichen Einsatzes 

leisten unsere Bürgerinnen und Bürger Außergewöhnliches. Alle bundesweiten Statistiken 

sehen uns an der Spitze. Der rheinland-pfälzische Weg der SPD ist schon immer geprägt 

von Dialog und sozialem Ausgleich. Wir stehen für eine Politik auf Augenhöhe. Mit der 

bundesweit einzigartigen Bürgerbeteiligung im Rahmen der Kommunal- und 

Verwaltungsreform haben wir dies eindrucksvoll bewiesen. Unsere Zukunftsfähigkeit hängt 

vom Einsatz und der Kreativität der Menschen ab. Wir schaffen Freiräume für 

bürgerschaftliche Aktivitäten und wertschätzen die Vielfältigkeit des gesellschaftlichen 

Miteinanders.  

Rheinland-Pfalz bietet eine Heimat für Menschen unterschiedlicher Kultur und Herkunft. 

Ausländerfeindlichkeit und Fundamentalismus haben bei uns keinen Platz. Eine starke und 

faire Gesellschaft lebt von der Zivilcourage der Menschen im Land. Unsere Toleranz 

gegenüber weltanschaulichen und religiösen Überzeugungen und Praktiken endet dort, wo 

die freiheitlich-demokratische Grundordnung in Frage gestellt wird, Menschen diskriminiert 

sowie Grundrechte verletzt werden. Bildung und die Vermittlung von Sprachkompetenz sind 

Voraussetzung gelungener Integration. Sport mit seiner Vorbilds- und Integrationsfunktion 

leistet einen wesentlichen Beitrag zum Zusammenleben.  

 

Die Herausforderung des nächsten Jahrzehnts meistern wir als aktive Bürgergesellschaft. 

Dabei setzen wir auf vielfältige Beteiligungsmöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger bei 

der Ausgestaltung unserer Politik. Dafür nutzen wir auch die Möglichkeiten der digitalen 

Welt.  
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Es müssen verstärkt Menschen mit Migrationshintergrund im öffentlichen Dienst eingestellt 

werden – in den Bereichen Schule und Kinderbetreuung, aber auch bei der Polizei.  

Integration muss als Querschnittsaufgabe begriffen werden, denn der Zusammenhalt der 

Generationen und geglückte Integration sind zentrale Grundlage für das starke und faire 

Rheinland-Pfalz.  

 

Rheinland-Pfalz geht als ein modernes und sicheres Land erfolgreich ins neue 

Jahrzehnt. Die SPD formuliert gemeinsam mit den Menschen des Landes 

Antworten auf die kommenden Herausforderungen. Wir stehen für den sozialen 

Zusammenhalt und für erfolgreiches und nachhaltiges Wirtschaften. Wir 

stehen für gute Bildung von Anfang an. Wir sichern die Zukunftschancen 

unserer Kinder. Wir stehen für Zukunftsfreude und Zuversicht. Kurt Beck und 

die SPD stehen für eine menschliche und kompetente Politik für Rheinland-

Pfalz. 


